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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.04.2023 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Oberbürgermeister, 

 

für 2023 und 2024 gibt es einen neuen Tarifabschluss für die kommunalen Beschäftigten. Nach 

Angaben des Thüringer Gemeinde- und Städtebundes entstehen dadurch für die Thüringer 

Kommunen zusätzliche Personalausgaben von rund 130 Mio. EUR für das laufende Haushaltsjahr 

2023. Für Erfurt könnten ca. 13 Mio. EUR zusätzliche Personalausgaben anfallen. 

 

Vor diesem Hintergrund stelle ich folgende Anfrage: 

 

1. In welcher Größenordnung wurde im Stadthaushalt 2023 (einschließlich 1. 

Nachtragshaushalt) der bei der Planung absehbare neue Tarifabschluss berücksichtigt 

(bitte Angaben in EUR)?  

2. Welche finanziellen Auswirkungen ergeben sich durch den neuen Tarifabschluss für die 

Personalkosten der Stadt Erfurt im laufenden Haushaltsjahr und wie soll die Deckung der 

Mehrausgaben erfolgen?  

3. Welche geplanten Ausgaben müssen gegebenenfalls gestrichen und reduziert werden, um 

die zusätzlichen Personalausgaben, die sich aus dem neuen Tarifabschluss ergeben, 

finanzieren zu können (bitte Einzelaufstellung) 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

27.04.2023, gez. i. A. xxxxx 

Datum, Unterschrift 

 

 

  

 

Fraktion DIE LINKE., Frau Maurer 
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